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Wo Worte fehlen, das Unbegreifliche zu beschreiben, 

wo die Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen, 

wo die Hände das Ungreifbare nicht fassen können, 

bleibt einzig die Gewissheit, 

dass das Gute und die Liebe in den Herzen weiterleben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Dankbarkeit für ihre Kameradschaft und ihren Einsatz für die FF Kirchham 

gedenken wir unserer verstorbenen Mitglieder. 

 

 ___________________________________________________________________________________  

Titelseite: 
Erweiterung des Feuerwehrhauses – Errichtung eines Katastrophenschutzlagers. Vorbereitungen für den „Hoch-
bau“ am 2. November 2019. 

Rückseite: 
Außenansicht des erweiterten Feuerwehrhauses. 
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Wir denken in lieber Erinnerung 

an unseren Kameraden Franz Tiefenthaller 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HFM Franz Tiefenthaller 
28.02.1939 – 09.06.2019 

 

 

 

 

 

 

  

  

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt, 
ein Lächeln, das uns freute, fehlt, 
ein Mensch, der immer da war, 
ist nicht mehr. 
 
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen, 
die uns niemand nehmen kann. 
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Verwaltungstätigkeiten 2019 

10. März: 
Jahresvollversammlung – fünf Mitglieder werden 
für den Aktivstand angelobt. 

 

Kommandositzungen werden abgehalten am: 
 29. Jänner 
 12. Juni – Festnachbesprechung 
 25. Juli 
 24. September 
 3. Dezember 

Vollversammlungen finden statt am: 
 3. April 
 27. September 

19. Jänner: 
Thomas Dreiblmeier (FF Wiesen) wird zum Ab-
schnittsfeuerwehrkommandanten gewählt. 

31. Jänner: 
Bei der Kommandantendienstbesprechung wird 
Lukas Stadlhuber als OAW für Bewerbe und 
Leistungsprüfungen für den Abschnitt Gmunden 
vorgestellt. 

30. März: 
Für eine weitere Funktionsperiode wird Bezirks-
feuerwehrkommandant OBR Stefan Schiendorfer 
in seiner Funktion bestätigt. 

4. April: 
Bezirksfeuerwehrtag im ALFA Steyrermühl – 
sechs Feuerwehrmitglieder und Bürgermeister 
Johann Kronberger nehmen daran teil. Bezirks-
feuerwehrkommandant OBR Stefan Schiendorfer 
überreicht das Bewerterverdienstabzeichen in 
Bronze an Kommandant Bernhard Hutterer. 

16. April: 
Abschnittstagung in der Mehrzweckhalle 
Gschwandt – neun Feuerwehrmitglieder beteili-
gen sich dabei. Das Schwerpunktthema der heu-
rigen Arbeitstagung bildet die Einführung des 
Digitalfunks. Philipp Furtlehner von der Aufga-
bengruppe Funk und Kommunikationstechnik im 
Oö. Landesfeuerwehrverband referiert über Hin-
tergründe der Umrüstung, Besonderheiten und 
Vorteile des Digitalfunks, den aktuellen Stand der 
Umsetzung, sowie über die weiteren Ausbaustu-
fen. 

4. Juli: 
Bauverhandlung für die Erweiterung des Feuer-
wehrhauses. 

29 weitere Zusammenkünfte zur Erledigung or-
ganisatorischer Angelegenheiten (Feuerwehrfest-
tage, Übungsplanerstellung, etc.) sind ebenfalls 
dem Aufgabenbereich Verwaltung/Organisatori-
sches zuzurechnen. 

Mitglieder des Feuerwehrkommandos 
Feuerwehrkommandant Ing. Bernhard Hutterer 
Kommandantstellvertreter  Manfred Rescheneder 
Schriftführer Dipl.-Ing. Alois Steinbach 
Kassenführer Stefan Haas 
Gerätewart Karl Bammer-Reisenbichler 

Zugskommandanten 
Josef Amering 
Markus Hessenberger 

Lotsenkommandant Martin Danzer 
Kassenführerhelfer Martin Forstinger 
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Neben diesen Veranstaltungen fallen noch viele 
Tätigkeiten an, die dem Bereich Organisatori-
sches/Verwaltung zuzurechnen sind. In Summe 
beträgt der Aufwand dafür 1.231 Stunden. 

Hierzu zählen Besprechungen am Gemeindeamt, 
alle Besprechungen und Arbeitskreise außerhalb 
von Kommandositzungen, Vorbereitungen von 
Kommandositzungen, Vollversammlungen und 
Elternabenden für die Feuerwehrjugend inklusive 
der dazugehörigen Präsentationen, Arbeiten im 
Zusammenhang mit dem Internetauftritt, Gestal-

tung des Schaukastens am Gemeindevorplatz, 
Tätigkeiten der Rechnungsprüfer, Spendenmel-
dungen an das Finanzamt zur Arbeitnehmerver-
anlagung, alle Schreib- und Dokumentationsar-
beiten, Erstellung der Protokolle über Komman-
dositzungen und Vollversammlungen, Führung 
der Mitgliederevidenz, Anmeldungen zu Lehr-
gängen, Bewerben und Leistungsprüfungen, Er-
stellung der Einsatzberichte, Öffentlichkeitsarbeit, 
Bewilligungs- und Förderansuchen, Statistiken, 
Vorbereitung von Ausrückungen und kamerad-
schaftlichen Aktivitäten, etc. 

 ___________________________________________________________________________________  

Weitere Funktionen 

Mit Funktionen bzw. Aufgaben in der Feuerwehr sind betraut: 

Gruppenkommandanten 

Florian Neuböck  
Thomas Pöll 

Hubert Schnellnberger 

Lukas Stadlhuber 

Ausbildungsbeauftragter Manfred Rescheneder 

Atemschutzwart Ing. Stefan Forstinger 

Jugendbetreuer Ing. Bernhard Hutterer  

Jugendhelfer 

Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Elisabeth Steinbach 

Thomas Stöttinger 

Homepage und Schaukasten 
Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Elisabeth Steinbach 

Rechnungsprüfer 
Florian Neuböck 

Thomas Stöttinger 

Ausbilder für 5,5-Tonnen-Lenkberechtigung 

Josef Amering 

Karl Bammer-Reisenbichler (1961) 

Rudolf Pesendorfer 

Manfred Rescheneder 

Prüfer für 5,5-Tonnen-Lenkberechtigung 
Martin Danzer 

Gerhard Hutterer (1968) 

Bewerbsgruppenbetreuer 
Johannes Amering 

Josef Amering 
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Aus- und Weiterbildung 

Die Ausbildung erfolgt durch die Grundausbil-
dung und die laufenden Übungen und Schulun-
gen in der eigenen Feuerwehr, durch Lehrgänge 
auf Bezirksebene und in der Oö. Landesfeuer-
wehrschule, sowie durch die Vorbereitungen auf 
die Bewerbe und Leistungsprüfungen. 

Für die Vorbereitung auf Löschgruppenbewerbe 
werden 34 Übungen abgehalten. 

Zwei Feuerwehrmitglieder bereiten sich auf den 
Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold vor. 

Ein Feuerwehrmitglied bereitet sich auf den Be-
werb um das Funkleistungsabzeichen in Bronze 
vor. 

Für die Ausbildung der Aktiven werden 2502 
Stunden aufgewendet, dazu kommen noch 332 
Stunden für Bewerbe und Leistungsprüfungen. 

Überblick über Schulungen und Übungen: 

11./13./18. Jänner: 
Grundausbildung. 

25. Jänner: 
Fahrzeug- und Gerätetag, Geräteinventur. 

1./15./22. Februar: 
Grundausbildung. 

1./8./15./29. März: 
Grundausbildung. 

1. März: 
Schulungsabend. Kartenkunde. 

2./9./20. März: 
Schulung. Löschwasserversorgung im Gemein-
degebiet. 

15./29. März: 
Gruppenübungen. Verkehrsunfall PKW gegen 
Pflug, eingeklemmte Person, Brandschutz, hyd-
raulisches Rettungsgerät. 

22. März: 
Schulungsabend beim ÖAMTC. Elektroautos. 

12. April: 
Gesamtübung. Brand KFZ in Tiefgarage. 

26. April: 
Frühjahrsübung Guggenberg 24 (Holzbau Ame-
ring) – mit FF Feichtenberg, FF Lindach, FF 
Rahstorf, FF St. Konrad, Personenrettung, 
Löschwasserversorgung von Eisengattern und 
Guggenberg, Schützen von Gebäudeteilen. 

3./10./15. Mai: 
Grundausbildung. 

11. Mai: 
Übung Pflichtbereich St. Konrad, Fischeredt 18 
(Maurer am Berg) – Atemschutz, Pendelverkehr. 

8. Juni: 
Atemschutzübung Laakirchen Papier AG. Sechs 
Teilnehmer. 

26. Juni, 3. Juli: 
Gruppenübungen. Löschwasserstellen. 

13./20. September: 
Gruppenübungen. Löschangriffe. 

4. Oktober: 
Herbstübung Danzlau 10 (Schernberg) – mit FF 
Feichtenberg. Löschwasserförderung von Dürrer 
Laudach, Innenangriff, Personenrettung, Schüt-
zen von Gebäudeteilen. 

11. Oktober: 
Übung VS Kirchham – Evakuierung, Atemschutz, 
Brandbekämpfung. 

9. November: 
Übung Altenheim Vorchdorf – Personenrettung. 

22. November: 
Gesamtübung. Schnitttechnik, Atemschutz. 

27./29. November, 6. Dezember: 
Atemschutzleistungstest („Finnentest“) im Feu-
erwehrhaus. 
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Lehrgangsteilnahmen 2019 

Im Jahr 2019 besuchen 16 Feuerwehrmitglieder 14 verschiedene Lehrgänge auf Abschnitts- oder Be-
zirksebene und in der Oö. Landesfeuerwehrschule. 

Grundausbildung in der Feuerwehr 

Grundlehrgang (AB BI, AB GM) 

Sebastian Forstinger 
Harald Helmut Holzinger 

Florian Holzleithner 

Manuel Prinstinger 

Daniel Spitzbart 

Gruppenkommandantenlehrgang 

Daniel Geishüttner  

Florian Holzleithner  

Thomas Pflügl  

Manuel Prinstinger  

Atemschutzlehrgang 
Harald Helmut Holzinger 

Florian Holzleithner 

Funklehrgang 
Manuel Prinstinger 

Daniel Spitzbart 

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang Ing. Bernhard Hutterer 

Maschinistenlehrgang Sebastian Forstinger 

Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang 

Florian Neuböck 

Peter Pfundner 

Thomas Stöttinger 

Technischer Lehrgang I 

Florian Holzleithner 

Manuel Prinstinger 

Thomas Stöttinger 

Einsatzleiterlehrgang Markus Hessenberger 

Technischer Lehrgang II Lukas Stadlhuber 

Verkehrsregler-Weiterbildung 

Franz Bammer-Reisenbichler 

Martin Danzer 

Anton Pflügl 

Jürgen Zopf 

Infoveranstaltung Wissenstest neu 

Ing. Bernhard Hutterer 

Lukas Stadlhuber 

Thomas Stöttinger 

Jugendbewerterschulung Traunviertel Ing. Bernhard Hutterer 
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Bewerbe und Leistungsprüfungen 

10. Mai: 
Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Bron-
ze in der OÖ. Landesfeuerwehrschule, ein Teil-
nehmer. 

24. Mai: 
Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold in der OÖ. Landesfeuerwehrschule, ein 
Teilnehmer. 

15. Juni: 
Abschnittsbewerb in Lederau, eine Gruppe. 
349,71 Punkte (12. Rang von 18) in Bronze, 
375,40 Punkte (5. Rang von 18) in Silber. 

 

22. Juni: 
Bezirksbewerb in Viechtwang, eine Gruppe. 
369,69 Punkte (11. Rang von 24) in Bronze, 
341,84 Punkte (16. Rang von 21) in Silber, ge-
samt 12. von 24. 

 

6. Juli: 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb um die Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze (351,27 Punk-
te) und Silber (353,50 Punkte) in Frankenburg 
am Hausruck, eine Gruppe. 

20. Juli: 
Bezirks-Kuppelbewerb in St. Konrad, zwei (von 
15) Gruppen. 9./12. Rang (464,58/448,16 Punk-
te) in Bronze, 4./11. Rang (469,85/453,12 Punk-
te) in Silber, 2. Rang im KO-Bewerb. 

Leistungsabzeichen 2019 

Bei Bewerben und Leistungsprüfungen erwerben Feuerwehrmitglieder 47 Leistungsabzeichen, 39 davon 
die Feuerwehrjugend. Aktive Feuerwehrmitglieder erwerben folgende Leistungsabzeichen: 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 

Fabian Baumgartinger 
Sebastian Forstinger 

Florian Holzleithner 

Rene Neustifter 

Daniel Spitzbart 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber 
Harald Helmut Holzinger 

Manuel Prinstinger 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold Florian Neuböck 
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Übersicht über die Einsätze 2019 

Im Jahr 2019 sind insgesamt 64 Einsätze zu leis-
ten. Diese gliedern sich in 54 technische Einsät-
ze und fünf Brandeinsätze (davon eine Brandsi-
cherheitswache) im Pflichtbereich. Die FF Kirch-
ham wird zu zwei Brandeinsätzen außerhalb des 
Gemeindegebietes alarmiert. Drei Einsätze sind 
im Rahmen der Katastrophenhilfe in Ebensee zu 
leisten. Der einsatzstärkste Monat ist August mit 
zwölf Einsätzen, die meisten Einsatzstunden sind 
im Jänner zu leisten, nämlich 159. Die Haupttä-
tigkeiten bei den technischen Einsätzen betreffen 
Insekten (15), Wassertransporte und Wasserver-
sorgungen (6), Binden und Auffangen von Flüs-
sigkeiten (7), Aufräumarbeiten nach Unfällen (7) 
und Lotsendienste (7). Hier ein Überblick über 
die wichtigsten Einsätze: 

11./12./13. Jänner: 
Schneeeinsatz Firma Polytec Ebensee. 

 

2. Februar: 
Traktorbrand Forststraße Fraunholz. 

 

2. März: 
Verkehrsunfall Bahnübergang Traunsteinblick – 
PKW gegen Zug, Aufräumarbeiten. Falsche Ein-
satzadresse angegeben. 

4. März: 
Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Kühberger Holz 
– PKW liegt nach Anprall an Baum auf dem 
Dach. 

5. März: 
Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Kranichsteger 
Straße Eisengattern – Verkehrsregelung, Fahr-
zeugbergung mit Seilwinde. 

11. März: 
Freimachen Verkehrswege – Baum auf Kra-
nichsteger Straße in Kaltenmarkt, Sturmschaden. 

15. März: 
Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Vorchdorfer 
Straße, Kirchham 50 – Verkehrsregelung, Binden 
von Betriebsflüssigkeiten. 

24. März: 
Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Sammstraße – 
PKW liegt auf dem Dach, Fahrbahn säubern. 

1. April: 
Tierrettung – Katze auf Baum. 

22. April: 
Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Vorchdorfer 
Straße Falkenohren – FF Vorchdorf im Brandein-
satz, Verkehrsregelung, Umleitung, Fahrbahnrei-
nigung. 
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3. Mai: 
Parkplatzdienst und Brandsicherheitswache bei 
„Kultur in der Werkstatt“, einer Veranstaltung des 
Büchereiteams (RAT Big Band). 

5. Mai: 
Freimachen Verkehrswege – Schneedruck Gü-
terweg Edtholz. 

12. Mai: 
Lotsendienst – Eröffnungsfeier Holzbau Amering 
und Bezirks-Forstbewerb der Landjugend. 

21. Mai: 
Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Gmöser Straße 
– Absichern, Verkehrsregelung, Aufräumen, Auto 
liegt auf dem Dach. 

 

20. Juli: 
Brandeinsatz Vorchdorf, Peintal 27 (Motorrad-
museum Amering) – Innenangriff über Stiegen-
haus, Schützen von Gebäudeteilen. 

30. Juli: 
Fahrzeugbergung Kaltenmarkt – Auto aus Stra-
ßengraben gehoben mit Muskelkraft. 

August: 
Neun Wespeneinsätze. 

12. August: 
Tierrettung Edtholz 12 – Kalbin in Jauchegrube. 

11. September: 
Brandeinsatz A1 Westautobahn – LKW-Anhän-
ger mit Strohballen, Bereitschaft. 

8. Oktober: 
Fahrzeugbrand Hagenmühle 15 – bereits von FF 
Feichtenberg gelöscht. 

 

29. Oktober: 
Alarmierung zu Ölspur Vorchdorfer Straße – kei-
ne Ölspur vorgefunden. 

11. November: 
Behördlicher Auftrag zu Türöffnung – verstorbe-
ne Person vorgefunden. 

Sicherungsdienst bei der Martinsfeier des Kin-
dergartens. 

18. November: 
Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Kreuzung Ei-
sengattern – Verkehrsregelung, Binden von Be-
triebsflüssigkeiten. 

11. Dezember: 
Binden von Flüssigkeiten – Ölspur in Eisengat-
tern. Ölaustritt aufgrund beschädigter Ölwanne. 

18. Dezember: 
Zweimal Brandmeldealarm Tischlerei Attwenger 
– defekter Brandmelder, kein Brand. 

20. Dezember: 
Wassertransport – neu errichteter Löschwasser-
behälter Edtholz gefüllt, Wassertransport mit 
Tankanhänger. 
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Eintritte, Angelobungen und Überstellungen 

Fabian Baumgartinger 

Angelobung Aktivstand 10. März 

Sebastian Forstinger 

Harald Helmut Holzinger 

Manuel Prinstinger 

Daniel Spitzbart 

Rene Neustifter Eintritt 1. April 

Mika Dörflinger Aktivstand 
Feuerwehrmann 1. November 

Lorenz Radner 

 

Personelle Veränderungen Feuerwehrjugend 

Eintritt 

5. April Paul Henzinger 
13. September Lukas Michael Radner 

20. September Leon Vichtbaur 

13. Dezember Tobias Nußbaumer 

Übertritt Aktivstand 1. November 
Mika Dörflinger 

Lorenz Radner 

Austritt 
4. Jänner Julian Roman Ennser 

8. März Angelina Pesendorfer 

 

Beförderungen 

Feuerwehrmann 
Harald Helmut Holzinger 
Manuel Prinstinger 

Oberfeuerwehrmann Florian Forstinger 

Hauptfeuerwehrmann Michael Lüftinger 

Löschmeister 
Ing. Christian Forstinger 

Elisabeth Steinbach 

Oberlöschmeister Ing. Michael Söllner 

 

Ehrendienstgrad 

Ehren-Hauptbrandinspektor Gerhard Hutterer (1968) 
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Austritte, Überstellungen und Todesfälle 

Johann Kronberger Reservestand 1. Jänner 
Alexander Kienesberger 

Austritt 
31. Jänner 

Andreas Hutterer 2. Juni 

Franz Tiefenthaller  verstorben 9. Juni 

 

Ehrungen 

Bürgermeister Johann Kronberger überreicht bei 
der Jahresvollversammlung am 10. März 2019 
die von der Oö. Landesregierung verliehenen 

Dienstmedaillen und Ehrenurkunden für langjäh-
rige Mitgliedschaften bei der Feuerwehr. Den 
verhinderten Kameraden Johann Brunner und 
Alfred Gruber-Hindinger wird die Ehrung zu ei-
nem späteren Termin nachgereicht. 

Dienstmedaille - 25 Jahre Feuerwehrdienst 
Herbert Moser 
Martin Tiefenthaller 

Dienstmedaille - 40 Jahre Feuerwehrdienst 

Karl Bammer-Reisenbichler 

Alfred Gruber-Hindinger 

Franz Pesendorfer 

Helmut Piringer 

Ehrenurkunde - 60 Jahre Feuerwehrdienst Johann Brunner 
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Aktivitäten im Jahr 2019 

Für Wartung/Arbeit, Erweiterung Feuerwehrhaus, 
Ausrückungen und Veranstaltungen werden 
10.092 Stunden aufgewendet. Dabei handelt es 
sich um einen Großteil der Arbeiten im Zusam-
menhang mit den Feuerwehrfesttagen, alle Kon-
troll-, Wartungs- und Reparaturarbeiten an Aus-
rüstungsgegenständen, Fahrzeugen und Feuer-
wehrhaus, Pflege der Außenanlagen, alle kirchli-
chen und kameradschaftlichen Ausrückungen, 
sowie Tätigkeiten von „Angehörigen“, wie z.B. 
die laufende Reinigung des Feuerwehrhauses. 
Hinzu kommen noch von Nichtmitgliedern erle-
digte Tätigkeiten, wie die Mitarbeit der freiwilligen 
Helferinnen und Helfer bei den Feuerwehrfestta-
gen. Mehr als 1.400 Stunden werden bereits für 
die Erweiterung des Feuerwehrhauses (Errich-
tung eines Katastrophenschutzlagers) aufge-
wendet. 

4. Jänner: 
Kommandant Bernhard Hutterer ist Gast bei der 
Vollversammlung des Musikvereins Kirchham. 

24. Jänner: 
Im Rahmen der „Bluelight Games“ laden die 
Basket Swans Gmunden die Blaulichtorganisati-
onen zum Besuch des Heimspiels gegen die 
Fürstenfeld Panthers. 13 Feuerwehrmitglieder 
erleben einen 85:67-Heimsieg. 

6. Februar: 
Die Vorbereitungen für die Erweiterung des Feu-
erwehrhauses haben begonnen. Mehrere inten-
sive Besprechungen folgen. 

8. Februar: 
Jahresvollversammlung der FF Feichtenberg im 
ZIB Hagenmühle. 

22. Februar: 
Kegelabend beim Kegelwirt in Gmunden, 32 
Teilnehmer. 

15. März: 
Kommandant Bernhard Hutterer ist bei der Voll-
versammlung der Ortsstelle Vorchdorf des Roten 
Kreuzes zu Gast. 

5. April: 
Sechs Feuerwehrmitglieder besuchen unseren 
Kameraden Franz Tiefenthaller im Seniorenheim 
Weinberghof und gratulieren ihm zum 80-er, den 
er am 28. Februar gefeiert hat. 

Fünf Feuerwehrmitglieder besuchen Kamerad 
Johann Brunner und überbringen ihm die Ehren-
urkunde für 60-jährige Mitgliedschaft. 

28. April: 
Festbesuch – Frühschoppen der FF Scharnstein, 
fünf Teilnehmer. 

4. Mai: 
Bei der 150-Jahr-Feier des Oö. Landes-Feuer-
wehrverbandes werden je ein Jugend- und Ak-
tivmitglied der FF Kirchham angelobt. 

 

Florianimesse. Der Gottesdienst steht unter dem 
Motto „Gemeinsam helfen bringt noch mehr“. 50 
Feuerwehrmitglieder nehmen teil. 

 

Anschließend gemütliches Beisammensein im 
Gasthaus Pöll. 
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17. Mai: 
Kommandant Bernhard Hutterer lädt anlässlich 
seines 30-ers zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im Feuerwehrhaus. 

21. Mai: 
25 Schulanfänger aus dem Kindergarten besu-
chen mit ihren Pädagoginnen die Feuerwehr und 
informieren sich über ihre Ausrüstung und Auf-
gaben. Spritzübungen dürfen dabei natürlich 
nicht fehlen. Sie sind bestens vorbereitet und 
bringen ein selbstgebasteltes Feuerwehrauto mit. 

 

Eine Abordnung gratuliert Kamerad Josef Rad-
ner zur Vollendung des 70. Lebensjahres. 

24. – 31. Mai: 
Vorbereitung für Feuerwehrfesttage – Zeltauf-
bau, Zelteinrichtung. 

26. Mai: 
Festbesuch – Frühschoppen der FF Gschwandt, 
13 Teilnehmer. 

31. Mai – 2. Juni: 
Feuerwehrfesttage mit DIE STOCKHIATLA, 
T-NG, und der Ortsmusikkapelle St. Konrad. 

Beim Frühschoppen hilft auch diesmal die Feu-
erwehrjugend wieder tatkräftig und mit Begeiste-
rung mit. 

3. Juni: 
Aufräumarbeiten nach den Feuerwehrfesttagen – 
Zeltabbau, Reinigen und Versorgen der Geräte 
und Einrichtungsgegenstände. 

6. Juni: 
Nachtwache für Gertrude Amering – 36 Teilneh-
mer. 

13. Juni: 
Nachtwache für Kamerad Franz Tiefenthaller – 
31 Teilnehmer. 

14. Juni: 
Begräbnis Franz Tiefenthaller – 29 Mitglieder. 

20. Juni: 
Fronleichnam – 39 Feuerwehrmitglieder feiern 
den Gottesdienst und die „Fronleichnamsprozes-
sion“ in der Pfarrkirche mit. 

22. Juni: 
Sommerfest im Feuerwehrhaus. 82 Feuerwehr-
mitglieder und Angehörige verbringen ein paar 
gesellige Stunden im Feuerwehrhaus. 

23. Juni: 
Festbesuch – Frühschoppen der FF Rahstorf, 
zehn Teilnehmer. 

28. Juni: 
17 Kinder der vierten Klasse der Volksschule 
Kirchham besuchen mit ihrer Klassenlehrerin 
Pauline Danninger die FF Kirchham. Sie ver-
schaffen sich einen Überblick über die Aufgaben, 
Tätigkeit und Ausrüstung der Feuerwehr. Sie 
schnuppern in die Jugendausbildung, üben den 
Umgang mit tragbaren Feuerlöschern und wer-
den schließlich (nach einer kleinen Stärkung im 
Feuerwehrhaus) mit den Feuerwehrfahrzeugen 
nach Hause gebracht. 

 



 
 

 
 

J A H R E S B E R I C H T  A K T I V I T Ä T E N  2 0 1 9  

F F  K I R C H H A M  S e i t e  1 5  

Segnung des Zubaus beim Feuerwehrhaus 
Feichtenberg – 37 Feuerwehrmitglieder. 

22. Juli: 
Vier Feuerwehrmitglieder besuchen die Feuer-
wehrjugend beim Jugendlager in der Region 
Peuerbach. 

10. August: 
125 Jahre FF Lederau – am Festakt mit Fahr-
zeugsegnung nehmen 13 Feuerwehrmitglieder 
teil. 

11. August: 
Festbesuch – Frühschoppen des Trachtenver-
eins "D'Hochkogler" in der Hagenmühle, 13 Teil-
nehmer. 

18. August: 
Festbesuch – Frühschoppen der FF Diethaming, 
15 Teilnehmer. 

30. – 31. August: 
Feuerwehrausflug nach Niederösterreich – 
Riess KELOmat in Ybbsitz, Kartause Gaming, 
Hanfwelt Riegler-Nurscher in St. Leonhard am 
Forst, Konditorei Hellerschmid und Winzer Krems 
(Sandgrube 13), Safranmanufaktur Dürnstein, 
Quartier in Krems – 1. Turnus, 24 Teilnehmer. 

 

6. – 7. September: 
Feuerwehrausflug – 2. Turnus, 31 Teilnehmer, 
Fahrt nach Göttweig anstelle Safranmanufaktur. 

8. September: 
Erntedankfest – 47 Feuerwehrmitglieder nehmen 
an der Ausrückung teil. Motto: „Die menschlichen 
Lebensgrundlagen erhalten“. 

12. Oktober: 
Erweiterung Feuerwehrhaus – mit der Funda-
mentierung beginnen die Bauarbeiten. 

13. Oktober: 
Ortstrauertag – wir beteiligen uns mit 47 Feuer-
wehrmitgliedern an den Gedenkfeiern für die 
Opfer der Kriege und die verstorbenen Mitglieder 
der Vereine und Körperschaften. Die Ansprache 
beim Friedensmahnmal hält Abschnittsfeuer-
wehrkommandant BR Thomas Dreiblmeier. 

18. Oktober: 
Hepatitis-Impfung dritter Teil – Dr. Dominik 
Bammer impft im Feuerwehrhaus 16 Feuer-
wehrmitglieder. 

25. Oktober: 
Sauschädelpartie – Eva und Traudi Pöll laden 
die FF Kirchham zum Essen ein, EBR Franz 
Hessenberger zum „Verdauungsstamperl“, 25 
Feuerwehrmitglieder. 

6. November: 
Gleichenfeier Erweiterungsbau Feuerwehrhaus – 
Vizebürgermeister Ingo Dörflinger bringt gemein-
sam mit Kommandant Bernhard Hutterer den 
Firstbaum an. 

 

10. November: 
Fahrzeugsegnung FF Viechtwang – 5 Teilneh-
mer. 

16. November: 
Die Fassade beim Erweiterungsbau wird fertig 
gestellt und das Gerüst abgebaut. 

7. Dezember: 
Wir treffen uns zum traditionellen Kamerad-
schaftsabend im Gasthaus Pöll – 58 Teilnehmer. 
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Das Jahr bei der Feuerwehrjugend 

Bei 54 Zusammenkünften, davon elf Übungen 
zur Vorbereitung auf Leistungsbewerbe, werden 
2.909 Stunden aufgewendet. Für Jugendausbil-
dung und Elternarbeit werden weitere 781 Stun-
den aufgewendet. 

11./18./25. Jänner, 1. Februar: 
Gruppenstunden – Allgemeinwissen, wasserfüh-
rende Armaturen, Dienstgrade, Knoten, Brand-
schutz, Kleinlöschgeräte, Erste Hilfe. 

8. Februar: 
Erprobungen. 

15. Februar: 
Gruppenstunde – Erste Hilfe. Lukas Stadlhuber 
erläutert stabile Seitenlagerung, Reanimation 
und Verbände. An der Puppe wird eifrig trainiert. 

22. Februar: 
Gruppenstunde – Organisation, Verhalten in 
Brand- und Notfällen. 

1. März: 
Gruppenstunde – Intensivschulung Erste Hilfe in 
Altmünster für die Teilnehmer am Wissenstest 
Gold. 

8./15. März: 
Gruppenstunden – Vorbereitung Wissenstest, 
gefährliche Stoffe, Verkehrserziehung, Karte und 
Kompass, Seilknoten, Dienstgrade etc. 

10. März: 
Jahresvollversammlung – Gergö Bencsics und 
Jonas Kastenhuber werden als Jugendfeuer-
wehrmitglieder angelobt und erhalten ihr erstes 
Leistungsabzeichen, das erste Erprobungsabzei-
chen. 

1. Erprobung und Wissenstestabzeichen Bronze Gergö Bencsics 
Jonas Kastenhuber 

2. Erprobung Angelina Pesendorfer 

2. Erprobung und Wissenstestabzeichen Silber 

Aaron Bencsics 

Martin Moser 

Gregor Neustifter 

Simon Spitzbart 

3. Erprobung 

Benjamin Baumgartinger 

Johannes Moser 

Michaela Nora Rathner 

Madlen Schneeberger 

Lorenz Spitzbart 

David Tiefenthaller 

4. Erprobung und Wissenstestabzeichen Gold 

Luca Dörflinger 

Julian Freilinger 

Alexander Lüftinger 

Gabriel Neustifter 

Florian Spitzbart 

5. Erprobung Mika Dörflinger 

Lorenz Radner 



 
 

 
 

J A H R E S B E R I C H T  F E U E R W E H R J U G E N D  2 0 1 9  

F F  K I R C H H A M  S e i t e  1 7  

16. März: 
Wissenstest – elf Jugendmitglieder stellen sich 
im Feuerwehrhaus Altmünster der Überprüfung 
ihres Ausbildungsstandes und erwerben die ent-
sprechenden Leistungsabzeichen. 

23. März: 
Die Feuerwehrjugend wirkt bei der Flursäube-
rungsaktion des Umweltausschusses im Ge-
meindegebiet mit und sammelt achtlos wegge-
worfenen Müll, diesmal entlang der Laudach. 

 

29. März: 
Gruppenstunde – Saugleitung, Zubringleitung, 
Schaum, Strahlrohre beim Hochbehälter Kogl. 
Anschließend Elternabend – die Eltern der Ju-
gendfeuerwehrmitglieder werden über die Tätig-
keiten bei der Feuerwehrjugend und über die an 
die Jugendmitglieder gestellten Erwartungen 
informiert. 

 

5./12./19. April: 
Bewerbsübungen. 

20. April: 
Auferstehungsfeier – An die Kirchenbesucher 
werden Weihescheiter verteilt. 

29. April: 
Gruppenstunde – Pumpen im Feuerwehrdienst 
und deren Bedienung. 

3./10./17./24. Mai: 
Bewerbsübungen. 

4. Mai: 
Florianimesse – 14 Jugendmitglieder sind dabei. 

17. Mai: 
Die Feuerwehrjugend überrascht Jugendbetreuer 
Bernhard Hutterer bei seiner Geburtstagsfeier mit 
einer „Sonnenbank“. 

 

18. Mai: 
Bewerb in Krühub (Kremsmünster, KI) – eine 
Gruppe, Bronze 1016,39 P. (17. von 30), Silber 
1017,97 P. (14. von 27). 
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25. Mai: 
Bewerb in Bad Hall (SE) – eine Gruppe, Bronze 
1006,26 Punkte (15. von 20), Silber 982,12 
Punkte (15. von 16). 

2. Juni: 
Feuerwehrfesttage – die Feuerwehrjugend hilft 
beim Frühschoppen eifrig mit. 

7./14./21. Juni: 
Bewerbsübungen. 

20. Juni: 
Fronleichnam. 14 Jugendmitglieder. 

 

15. Juni: 
Abschnittsbewerb in Lederau – zwei Gruppen 
(mit Aushilfen: Fabian Bergthaller, Gschwandt, 
und Sebastian Raffelsberger, Viechtwang), 5., 6. 
Rang (von 17) in Bronze (1018,80 / 1009,30 
Punkte), 2., 7. Rang (von 11) in Silber (1013,40 / 
957,70 Punkte). Auffällig bei diesem Bewerb sind 
die teils „unglaublichen“ Zeiten beim Staffellauf. 

22. Juni: 
Bezirksbewerb in Viechtwang – zwei Gruppen. 4. 
und 7. Rang (von 26) in Bronze (1025,90 bzw. 
999,50 Punkte), 5. und 10. Rang (von 16) in Sil-
ber (996,40 bzw. 965,20 Punkte). Gesamtwer-
tung 4. und 8. Rang.  

 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze 
Paul Henzinger 
Jonas Kastenhuber 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber 

Benjamin Baumgartinger 

Johannes Moser 

Michaela Nora Rathner 

Madlen Schneeberger 

Lorenz Spitzbart 

David Tiefenthaller 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold Lorenz Radner 

 

28. Juni: 
Übergabe der Leistungsabzeichen – Komman-
dant und Jugendbetreuer Bernhard Hutterer 
übergibt die Leistungsabzeichen an die Jugend-
mitglieder. 

17 Jugendmitglieder feiern die Eröffnung und 
Segnung des Zubaus der FF Feichtenberg mit. 

21. – 24. Juli: 
Jugendlager in der Region Peuerbach (GR) – 16 
Jugendmitglieder und zwei Betreuer. Unser Ju-
gendbetreuer Bernhard Hutterer ist auch diesmal 
wieder Mitglied des Lagerkommandos. Bei 
durchwegs schönem Wetter verbringen wir ein 
paar lustige Tage bei Spiel und Spaß. Bei der 
Eröffnungsfeier wird die Feuerwehrjugend Kirch-
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ham auserwählt, den „Taferlträger“ für den Bezirk 
Gmunden zu stellen. Bei der Lagerolympiade 
belegen die beiden Kirchhamer Gruppen die 
ausgezeichneten Plätze 6 und 7 von 128 Grup-
pen. 

 

8. September: 
Erntedankfest – Elf Jugendmitglieder nehmen an 
Festzug und Gottesdienst teil. 

13./20./27. September: 
Gruppenstunden – Absichern von Unfallstellen 
bei Fa. Mevisto und Großaigen, Saugleitung, 
Löschangriffe bei Fa. Weingärtner und Pohler-
mühle. 

1./7. Oktober: 
Intensivvorbereitung für Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Gold. 

11. Oktober: 
Gruppenstunde – Saugleitung, Löschangriffe, 
Strahlrohre B und C, Absichern. 

12. Oktober: 
Bewerb um das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold in Pfandl – ein Feuerwehrjugend-
mitglied nimmt erfolgreich daran teil. 

13. Oktober: 
Ortstrauertag – auch 15 Jugendmitglieder sind 
beim Kirchgang und anschließenden Gedenken 
beim Friedensmahnmal dabei. 

26. Oktober: 
„Nistkastenservice“ – Die Nistkästen im Großaig-
ner-Wald werden überprüft, gereinigt und für das 
nächste Gelege vorbereitet. Mehr als drei Viertel 
der Nistkästen werden von den heimischen 
Singvögeln zur Brut angenommen. 

 

8. November: 
Kino Gmunden – „Leberkäsjunkie“. 

15./29. November: 
Gruppenstunden – Allgemeinwissen, Fahrzeuge, 
Dienstgrade, wasserführende Armaturen, gefähr-
liche Stoffe. 

Ein Teil der Feuerwehrjugend besucht nach der 
Gruppenstunde am 29.11. den überaus interes-
santen Vortrag „Hey Bär“ unseres ehemaligen 
Mitglieds Matthias Jungwirth und seiner Partnerin 
Doris Wimmer über ihre einjährige Weltreise. 

13. Dezember: 
Gruppenstunde – Brandschutz, Alarmierung, 
Gesellschaftsspiele. 

20. Dezember: 
Friedenslichtfeier des Oö. Landesfeuerwehrver-
bandes in St. Florian – zehn Jugendmitglieder 
und drei Betreuer nehmen daran teil und bringen 
das Friedenslicht mit nach Kirchham. 

 

24. Dezember: 
Friedenslichtaktion – 16 Jugendmitglieder und 
acht Begleiter verteilen das Friedenslicht in ei-
nem Großteil des Gemeindegebiets. 
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Ausbildungsstand der Aktivmannschaft 
Grundlehrgang 66 
Gruppenkommandantenlehrgang 42 
Kommandantenlehrgang 5 
Atemschutzlehrgang 30 
Funklehrgang 43 
TLF-Besatzungen 9 
Kommandanten-Weiterbildungslehrgang 5 
Maschinistenlehrgang 19 
Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang 12 
Strahlenmess-Lehrgang I 1 
Strahlenmess-Lehrgang II 1 
Vorbeugender Brandschutz I 1 
Vorbeugender Brandschutz II 1 
Lehrgang für Waldbrandbekämpfung mit Hubschrauber-Unterstützung 2 
Jugendbetreuerlehrgang 5 
Gerätewartelehrgang 4 
Schrift- und Kassenführer-Lehrgang 4 
Retterschein 1 
Technischer Lehrgang I 27 
Geländefahrseminar 5 
Strahlenmess-Weiterbildung 1 
Vollschutzanzugträger-Lehrgang 2 
Brandschutzbeauftragtenlehrgang 3 
Gefährliche-Stoffe-Lehrgang 5 
Einsatzleiterlehrgang 7 
Strahlenmess-Lehrgang III 1 
Technischer Lehrgang II 15 
Warn- und Messgeräte-Lehrgang 1 
Strahlenmess-Nachschulung 1 
Atemschutzwarte-Lehrgang 5 
Seminar für Ausbildung 1 
Zugskommandanten-Lehrgang 9 
Kommandanten-Lehrgang 1 
Brandschutzpass-Lehrgang 3 
Handbuch Grundausbildung 1 
Rhetorik 1 
Feuerpolizeiliche Überprüfung 1 
syBOS Grundkurs 2 
UTMREF-System Schulung 1 
Grundausbildung in der Feuerwehr 30 
Wasserdienst-Grundausbildung 2 
Atemschutzgeräteträger-Ausbildung 7 
Maschinisten-Grundausbildung 32 
Verkehrsregler-Ausbildung 15 
Verkehrsregler-Weiterbildung 15 
Vereidigter Lotse 18 
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Lenkberechtigungen der Aktivmannschaft 

Führerschein A 35 
Führerschein B 65 
5,5 t Lenkberechtigung 24 
Führerschein C 40 
Führerschein C1 40 
Führerschein E 28 
Führerschein F 46 
Führerschein Stapler 12 

 

Träger von Leistungsabzeichen 

Atemschutzleistungsabzeichen Bronze 25 
Atemschutzleistungsabzeichen Silber 20 
Atemschutzleistungsabzeichen Gold 14 
Branddienstleistungsabzeichen Bronze 19 
Bayrisches Leistungsabzeichen Stufe1 Bronze 1 
Feuerwehrjugend 1. Erprobung 44 
Feuerwehrjugend 2. Erprobung 42 
Feuerwehrjugend 3. Erprobung 36 
Feuerwehrjugend 4. Erprobung 29 
Feuerwehrjugend 5. Erprobung 16 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Bronze 45 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Silber 38 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Gold 15 
Feuerwehrjugend-Wissenstestabzeichen Bronze 44 
Feuerwehrjugend-Wissenstestabzeichen Silber 42 
Feuerwehrjugend-Wissenstestabzeichen Gold 28 
Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze 81 
Feuerwehrleistungsabzeichen Silber 74 
Feuerwehrleistungsabzeichen Gold 16 
Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze außerhalb OÖ/Ausland 6 
Feuerwehrleistungsabzeichen Silber außerhalb OÖ/Ausland 7 
Feuerwehrleistungsabzeichen Gold außerhalb OÖ/Ausland 1 
Funkleistungsabzeichen Bronze 30 
Funkleistungsabzeichen Silber 18 
Funkleistungsabzeichen Gold 12 
Rotes Kreuz Leistungsabzeichen Bronze 1 
Strahlenmessleistungsabzeichen Bronze 1 
Strahlenmessleistungsabzeichen Silber 1 
Südtiroler Leistungsabzeichen Bronze 11 
Südtiroler Leistungsabzeichen Silber 11 
Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung Bronze 43 
Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung Silber 36 
Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung Gold 27 
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Altersdurchschnitt 31.12.2019 

Aktive 38 Jahre, 18 Tage Aktive, Reserve 44 Jahre, 8 Monate, 17 Tage 

Reserve 77 Jahre, 1 Monat, 3 Tage Alle 38 Jahre, 5 Monate, 2 Tage 

Jugend 13 Jahre, 10 Monate, 5 Tage 

Leistungsstatistik (gerechnet auf alle 109 Mitglieder des Jahres) 

Jedes Mitglied 155 Stunden (19,4 Arbeitstage) 1/4 der Stunden leisteten 7 Mitglieder 

9 Mitglieder 1 Stunde/Tag 1/3 der Stunden leisteten 10 Mitglieder 

34 Mitglieder 1/2 Stunde/Tag 1/2 der Stunden leisteten 21 Mitglieder 

 
Aktivmannschaft: 
 1 Eintritt 
 2 aus Jugend 
 2 Austritte 
 1 Reserve 

Reserve: 
 1 aus Aktivstand 
 1 Todesfall 

Jugend: 
 4 Eintritte 
 2 Aktivstand 
 2 Austritte  
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Einsatzstatistik 2019 - Einsatzart 

 

Einsatzstatistik 2019 - Aufwand 
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Haupttätigkeit – Technische Einsätze 

 

Monatsverteilung der Einsätze 
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Leistungsverteilung Monate 

 

Leistungsverteilung Wochen 

 

Leistungsverteilung Einsätze 

Einsatzanzahl und Einsatzstunden je Mann 
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Gemeinderatsbeschlüsse 
Am 18. April beschloss der Gemeinderat, dass 
künftig der Besitzer des Gespannes, das die 
Spritze zum Einsatzort bringt, den Betrag von 
50 Kronen (ca. 5 Euro) zu bekommen hat. Für 
die Spritzenreinigung werden 30 Kronen bezahlt. 

Am 9. Mai wurde die Einführung eines Notgeldes 
im Gesamtwert von 60.000 Kronen beschlossen. 
Die Gemeinde haftete mit ihrem gesamten Ver-
mögen für die Einlösung. 

Volkszählung 
Die außerordentliche Volkszählung brachte fol-
gendes Ergebnis: Kirchham hatte 1379 Einwoh-
ner, 660 männliche und 719 weibliche Personen. 

Sturmschaden 
Am 14. Jänner wütete zwischen 08:00 und 09:00 
Uhr ein orkanartiger Sturmwind, der in den Wäl-
dern großen Schaden anrichtete. Viele Strohdä-
cher bei den Bauernhöfen wurden beschädigt. 

Friedensvertrag von Trianon 
Der am 4. Juni unterzeichnete Vertrag von Tri-
anon ist einer der Pariser Vorortverträge, die den 
Ersten Weltkrieg formal beendeten. Er besiegelte 
die nach dem für die Doppelmonarchie verlore-
nen Krieg erfolgten Gebietsabtrennungen aus 
dem Königreich Ungarn. Ungarn musste damit 
völkerrechtlich verbindlich zur Kenntnis nehmen, 
dass zwei Drittel des Territoriums des histori-
schen Königreichs verschiedenen Nachbar- und 
Nachfolgestaaten zufielen. Mit dem Vertrag 
musste sich Ungarn u.a. dazu verpflichten, das 
Burgenland („Deutsch-Westungarn“) – wie be-
reits im Vertrag von St. Germain vorgesehen – 
an Österreich abzugeben. Ungarn hatte erfolglos 
eine Revision und eine Volksabstimmung über 
die abzutretenden Gebiete gefordert. 

Bundes-Verfassungsgesetz 1920 
Am 1. Oktober beschloss die Konstituierende 
Nationalversammlung das „Gesetz, womit die 
Republik Österreich als Bundesstaat eingerichtet 
wird (Bundes-Verfassungsgesetz)“. Auf Grund 
der neuen Verfassung – sie trat am 10. Novem-
ber in Kraft – wurde die Nationalversammlung 
von Nationalrat und Bundesrat abgelöst. Aus der 

Staatsregierung wurde die Bundesregierung, aus 
dem Staatsgesetzblatt das Bundesgesetzblatt für 
die Republik Österreich. Die Bezeichnungen 
Staatskanzler und Staatssekretär wurden durch 
Bundeskanzler und Bundesminister ersetzt. 

Erste Nationalratswahl 
Am 17. Oktober fand die erste Nationalratswahl 
in der Geschichte Österreichs statt. In Kärnten 
wurde sie am 19. Juni 1921 nachgeholt, da am 
10. Oktober 1920 erst die Volksabstimmung in 
Südkärnten stattgefunden hatte, die über die 
Zugehörigkeit des bis dahin südslawisch besetz-
ten Landesteils entschied. Im Burgenland, das 
tatsächlich erst im November 1921 an Österreich 
gelangte, wurde die Wahl am 18. Juni 1922 
nachgeholt. Die meisten Stimmen und Mandate 
erhielt die Christlichsoziale Partei, auf den zwei-
ten Platz kam die Sozialdemokratische Arbeiter-
partei Deutschösterreichs. 

Die schon länger prekäre Zusammenarbeit von 
Sozialdemokraten und Christlich Sozialen wurde 
nicht fortgesetzt: Die Sozialdemokraten traten am 
22. Oktober aus der Regierung aus. Der seit 
7. Juli amtierende Staatskanzler (ab 10. Novem-
ber erster Bundeskanzler der Republik Öster-
reich) Michael Mayr – ein aus Adlwang stam-
mender Professor für Neue Geschichte an der 
Universität Innsbruck von der Christlich Sozialen 
Partei – wurde am 20. November vom neuen 
Nationalrat zum Bundeskanzler gewählt, er führte 
ein Minderheitskabinett an und trat am 1. Juni 
1921 wegen einer in der Steiermark beabsichtig-
ten Abstimmung über den Anschluss an 
Deutschland als Bundeskanzler zurück. 

Bundespräsidentenwahl 
Am 9. Dezember wurde Michael Hainisch von 
der Bundesversammlung (Nationalrat und Bun-
desrat in gemeinsamer Sitzung) zum ersten 
Bundespräsidenten der Republik Österreich ge-
wählt und blieb dies nach seiner Wiederwahl 
1924 bis zum 10. Dezember 1928. 

Flugrekord 
Major Rudolph William Schroeder erreichte am 
27. Februar als Erster eine Höhe von über 
10.000 Metern mit einem Motorflugzeug. 



 
 

 
 

 

 


